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In Appenzell Innerrhoden gab es zu früheren 
Zeiten einen etwas eigenartigen Brauch. Die 
Verstorbenen wurden in aller Regel bis zu ihrer 
Bestattung zuhause aufgebahrt. Dies ist an sich 
nichts Besonderes, das kannte man auch in 
unserer Gegend. Das Brett jedoch, auf dem die 
Toten aufgebahrt worden waren, wurde in 
Appenzell kunstvoll bemalt, oft auch mit den 
Namen und Sterbedaten der Verblichenen und 
an die Hauswand genagelt. Fiel das Totenbrett, 
das Wind und Wetter ausgesetzt war, irgend-
wann von der Wand, sah man dies als Zeichen 
an, dass die Seele ihren Weg in den Himmel 
gefunden hatte.

Der Tod gehört zum Leben
Dieser Brauch, der im 19. Jh. fassbar wird und 
wohl rund 100 Jahre geübt wurde, mutet für uns 
heute wohl etwas makaber oder zumindest 
kurios an. Doch ist er in einer Zeit entstanden, 
in welcher der Tod noch viel selbstverständli-
cher zum Lebensalltag der Menschen gehörte. 
Zwar waren die fürchterlichen Pestzeiten des 
Mittelalters vorbei, aber nach wie vor gab es 
viele, heute ungefährliche Krankheiten oder 
Unfälle, die damals tödlich waren; nicht zu spre-
chen von den vielen Müttern, die im Kindbett 
starben und der hohen Kindersterblichkeit. 
Auch im Appenzellischen, das zu einer der 
ärmsten Regionen der Schweiz zählte, gab es 
keine Familie, die nicht aus ihrem engsten Kreis 
Verstorbenen zu beklagen gehabt hätte. Es wäre 
gar nicht möglich gewesen, den Tod zu verdrän-
gen oder unsichtbar zu machen – und wenn, 
dann wäre es eine furchtbare psychologische 
Überforderung gewesen. Nein, die Menschen 
lebten mit dem Tod und verschiedene Volks-
bräuche zeigen uns heute noch, wie man mit 
dem Lebensende umging. Die Totenbretter an 
den Häusern waren einerseits eine Mahnung an 
die Lebenden, dass auch sie einmal den Weg 
alles Irdischen gehen müssten, gleichzeitig aber 

kommt darin auch eine Hoffnung zum Aus-
druck: dass es einen Ort gibt, an dem die Ver-
storbenen ihre Seligkeit finden würden.

Allerseelen
Es ist ein völker- und kulturübergreifendes Phä-
nomen, dass das ehrende Andenken an die Ver-
storbenen ein fester Bestandteil der Trauerkul-
tur ist. In der Kirche bildete sich dazu vor etwa 

1000 Jahren eine besondere Form heraus, näm-
lich der Gedenktag Allerseelen. Ursprünglich 
im französischen Kloster Cluny als Gedächtnis-
tag für verstorbene Ordensleute eingeführt, fand 
Allerseelen eine rasche Verbreitung in der gan-
zen Christenheit. Trauern war eine gemein-
schaftliche Angelegenheit. Jeder hatte Verstor-
bene zu beklagen und so wollte man an einem 
Gedächtnistag um sie trauern, gemeinsam um 
sie trauern.

Trauerkultur

Kaplan
Sebastian Wetter

Der stille Tod
Die Zeiten sind vorbei, als noch einheitliche 
Trauerrituale und -bräuche den christlichen 
Kulturkreis bestimmten. Die Kirche hat keine 
Bestattungshoheit mehr, das Sterben und Bei-
setzen ist längst schon zu einem Geschäft 
geworden, das den Hinterbliebenen massge-
schneiderte Abschiedsformen anbietet. Das ist 
nicht nur zu bedauern. Immer wieder litten 
Angehörige unter den Traditionen, wie sie von 
ihren Verstorbenen Abschied nehmen «muss-
ten» und wie sie beigesetzt werden sollten. Die 
starren Formen trugen dem Umstand nicht 
Rechnung, dass jeder Mensch anders trauert 
und es unterschiedliche Arten geben darf, wie 
man mit dem Verlust eines geliebten Menschen 
umgeht. Allerdings fallen mir in der gegenwär-
tigen Trauerkultur auch einige Tendenzen auf, 
die mir zu denken geben. Mit den individuellen 
Bestattungsformen kann das Sterben und Trau-
ern zu einer einsamen Angelegenheit werden. 
Abschied im engsten Familienkreis, keine Mög-
lichkeit für Bekannte und entfernte Freunde 
(und zerstrittene Familienmitglieder) mitzu-
trauern. Ich bin überzeugt, dass es eine Verar-
mung unserer Trauerkultur wäre, wenn sich 
diese Tendenzen verstärkten; wenn der Tod 
nicht mehr ein sichtbarer Teil des Lebens sein 
darf und wenn wir vergessen, dass das gemein-
same Trauern beim Loslassen hilft.
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Gottesdienstordnung November 2022

Dienstag, 1. November – Allerheiligen

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Victor Buner

Kollekte: Missio
14.00 Totengedenkfeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus mit Gräberbesuch
Es spielt die Musikgesellschaft
Kollekte: Für die bedürftigen Pfarreien 
des Bistums
WEESEN

10.30 Eucharistiefeier in der Bühlkirche mit 
anschliessendem Gräberbesuch
Musikalisch umrahmt durch Scarlette 
Stocker, Violine und David Kobelt, Orgel
 ■  Pater Uwe Vielhaber, Diakon Pawel 
Górski

Kollekte: Opfer des Ukraine-Krieges
11.30 Einweihung des neuen Ökumenischen 

Gemeinschaftsgrabes auf dem Friedhof 
Bühl

14.30 Gedenkfeier für unsere lieben Verstor-
benen in der Flikirche mit anschliessen-
dem Gräberbesuch
Musikalisch umrahmt durch Scarlette 
Stocker, Violine und David Kobelt, Orgel

 ■ Pawel Górski
Kollekte: Opfer des Ukraine-Krieges

16.15 Gedenkfeier für unsere lieben Verstor-
benen im Wohn- und Pflegezentrum 
Wismetpark

 ■ Pawel Górski
SCHÄNIS

10.00 Eucharistiefeier
Musik: Kirchenchor
 ■ Aushilfe vom Kloster Einsiedeln

Kollekte: Projekt der Seelsorgeeinheit
14.00 Totengedenken mit Gräberbesuch

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte: Kirchen-Renovationsfonds
MASELTRANGEN

14.00 Totengedenken mit Gräberbesuch
 ■ Bruno Schmid

Kollekte: Kirchen-Renovationsfonds
BENKEN

10.30 Eucharistiefeier
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Diakonische Aufgaben der Pfarrei
14.00 Totengedenken mit Gräberbesuch
 musikalisch mitgestaltet mit dem 

 Kirchenchor
 ■ Franz Ambühl

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

 ■ Sebastian Wetter
14.00 Totengedenkfeier

musikalisch mitgestaltet von der Kantorei 
St. Georg
 ■ Liturgiegruppe

Kollekte: Verein «Herz für Kinder»

Mittwoch, 2. November – Allerseelen

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier mit Priestergräber Besuch

 ■ Pater vom Kloster Otmarsberg
KALTBRUNN
im Alterszentrum Sonnhalde findet kein 
Gottesdienst statt

09.00 Eucharistiefeier mit Priestergräber Besuch
 ■ Sebastian Wetter

Donnerstag, 3. November

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier im Altersheim

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
kein Gottesdienst

Freitag, 4. November

WEESEN
16.30 Beichtgelegenheit in der Flikirche
17.30 Herz-Jesu-Messe mit sakramentalem 

Segen in der Flikirche
SCHÄNIS

08.00 Beichtgelegenheit
09.00 Herz-Jesu-Eucharistiefeier

BENKEN
14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion  

im Altersheim Tschächli
KALTBRUNN

19.00 Herz-Jesu-Messe
20.00 Beichtgelegenheit

Samstag, 5. November

WEESEN
09.00 Serbisch-Orthodoxe Liturgie in der 

Bühlkirche
KALTBRUNN

18.30 Eucharistiefeier mit unseren italienischen 
Mitchristen

Sonntag, 6. November

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

St. Gallus
 ■ Uwe Vielhaber

Kollekte: Pfarreiopfer (Pfarramt)
WEESEN

10.00 Gemeindegottesdienst
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Maria Zuflucht
Kollekte: Kloster Maria Zuflucht
RUFI

10.00 Leonhardsfest – Wortgottesfeier mit 
Kommunion
anschl. Pferdesegnung und Birnbrot-
Apéro
 ■ Bruno Schmid

Kollekte «Amnesty international»
17.00 Rosenkranz

BENKEN
10.30 Eucharistiefeier

anschliessend Taufe
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Ausgleichsfonds der Weltkirche 
(MISSIO)
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Fazenda da Esperanca

Dienstag, 8. November

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

RUFI
09.00 Eucharistiefeier

BENKEN
14.00 Seniorenmesse

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 9. November

WEESEN
16.15 Eucharistiefeier mit Krankensalbung im 

Wohn- und Pflegezentrum Wismetpark
19.00 Ökumenisches Friedensgebet in der 

 Flikirche für den Frieden in der Ukraine 
und in der Welt!
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde

Donnerstag, 10. November

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 11. November

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
07.10 Schüler Gottesdienst
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

Samstag, 12. November

AMDEN
19.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle
 Ministrantenaufnahme und  

-verabschiedung
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte: Kirche in Not
MASELTRANGEN

19.00 Eucharistiefeier
 ■ P. R. Camenzind
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Sonntag, 13. November

WEESEN
08.30 Serbisch-Orthodoxe Liturgie in der 

Bühlkirche
10.30 Patrozinium

Festgottesdienst zu Ehren des Hl. Martin 
von Tours
Musikalisch mitgestaltet durch den Kir-
chenchor Quarten und den gemischten 
romanischen Chor «Rezia Bassa» unter 
der Leitung von Rinaldo Caduff
 ■ Sebastian Wetter, Pawel Górski

Kollekte: Langzeitprojekt der Pfarrei mit 
den Petrus-Claver-Schwestern für die 
Schulbildung der Dalitskinder in Indien

20.00 Geistliches Konzert des Sänger-Solisten-
Quartettes «A CAPPELLA ODA» aus der 
Ukraine in der Flikirche
Traditionelle Gesänge aus der Orthodoxen 
Kirche aus dem Osten von Europa
SCHÄNIS

9.00 Eucharistiefeier
 ■  Sebastian Wetter, Gastpredigt:  
Christoph Klein von «Kirche in Not»

Kollekte: Kirche in Not
9.00 Sunntigsfyr in der Aula

RUFI
17.00 Rosenkranz

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

 ■ Pater Uwe Augustinus Vielhaber
Kollekte: Katholische Gymnasien des Bistums

10.00 Kirche Kunterbunt, frech, wild und 
 wundervoll, im Pfarreiheim
 ■ Beatrice Glaus und Franz Ambühl

KALTBRUNN
10.30 Eucharistiefeier

musikalisch mitgestaltet vom Männerchor 
Kaltbrunn

 ■  Sebastian Wetter, Gastpredigt:  
Christoph Klein von «Kirche in Not»

Kollekte: Kirche in Not

Dienstag, 15. November

AMDEN
kein Gottesdienst in der St. Anna-Kapelle
SCHÄNIS

09.00 Morgenlob
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
KALTBRUNN

17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 16. November

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

Donnerstag, 17. November

AMDEN
kein Gottesdienst im Altersheim
SCHÄNIS

09.00 Rosenkranz
BENKEN

19.00 Eucharistiefeier für unsere tamilischen 
Mitchristen mit Pfr. Logu
KALTBRUNN

09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 18. November

AMDEN
12.45 Ökumenischer Gottesdienst für die 
 Primarschule in der Pfarrkirche St. Gallus

WEESEN
19.00 Ökumenische Taizé-Feier im Dominikus-

saal im Kloster Maria Zuflucht
Freiwilliges Einsingen um 18.20 Uhr
SCHÄNIS

16.00 Gottesdienst im Kreuzstift
BENKEN

14.15 Wortgottesfeier mit Kommunion  
im Altersheim Tschächli

Samstag, 19. November

RUFI
19.00 Eucharistiefeier

 ■ Sebastian Wetter
Kollekte «Elisabethenwerk»
KALTBRUNN

19.00 Wortgottesfeier mit Ministranten-
aufnahme und -verabschiedung
musikalisch mitgestaltet von der Kantorei 
St. Georg

 ■ Beate Kaschel und Mirco Meier
Kollekte: Seelsorgeeinheit-Projekt in Mali

Sonntag, 20. November – Christkönigssonntag

AMDEN
10.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Gallus

 ■ Victor Buner
Kollekte: Katholische Gymnasien des Bistums
WEESEN

09.00 Festgottesdienst mit Ministrantenaufnahme 
in der Flikirche

 ■ Pawel Górski
Kollekte: Katholische Gymnasien des Bistums
SCHÄNIS

10.30 Christkönigsfest mit Juma-Kongri
Eucharistiefeier
Musik: Leo Jud
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte «Elisabethenwerk»
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

09.00 Eucharistiefeier
Musik: «sing-mit»
 ■ Sebastian Wetter

Kollekte «Elisabethenwerk»

BENKEN
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

VEG / Sunntigschinderfiir
Ministranten Aufnahme / Verabschiedung
Cäcilien Messe, musikalisch mitgestaltet 
vom Kirchenchor
 ■ Beate Kaschel

Kollekte: Elisabethenwerk vom Schweiz. 
Kath. Frauenbund SKF

17.00 Konzert Orchesterverein Benken

Dienstag, 22. November

AMDEN
09.00 Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle

SCHÄNIS
09.00 Eucharistiefeier
14.00 Seniorensegnung

anschl. Kaffee und Tee im Pfarreisaal
BENKEN

09.00 Eucharistiefeier
KALTBRUNN

17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 23. November

WEESEN
19.00 Ökumenisches Friedensgebet in der 

 Flikirche für den Frieden in der Ukraine 
und in der Welt!
KALTBRUNN

09.00 Wortgottesfeier im Alterszentrum 
 Sonnhalde

Donnerstag, 24. November

SCHÄNIS
09.00 Rosenkranz

MASELTRANGEN
17.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
09.00 Eucharistiefeier

wird von Radio Maria übertragen

Freitag, 25. November

SCHÄNIS
16.00 Gottesdienst im Kreuzstift

BENKEN
14.15 Eucharistiefeier im Altersheim Tschächli

Samstag, 26. November

SCHÄNIS
19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

mitgestaltet von der JBS
 ■ Pawel Górski

BENKEN
19.00 Wortgottesfeier, musikalisch mitgestaltet 

vom Klarinetten Ensemble
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Universität Fribourg
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Mitteilungen Seelsorgeeinheit Gaster
Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag

AMDEN
10.30 Wortgottesfeier mit hl. Kommunion in der 

St. Anna-Kapelle. Es singt der  Kirchechor
 ■ Pawel Gorski

Kollekte: Universität Freiburg
WEESEN

09.00 Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Flikirche
 ■ Pawel Górski

Kollekte: Universität Freiburg
09.30 Chinderchile im Katholischen Kirch-

gemeindehaus
20.00 Adventskonzert «Neues Glarner 

 Musikkollegium»
RUFI

17.00 Rosenkranz
MASELTRANGEN

9.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 ■ Franz Ambühl

KALTBRUNN
10.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

3. Weg Gottesdienst der Erstkommuni-
kanten
 ■ Franz Ambühl

Kollekte: Universität Freiburg

Dienstag, 29. November

BENKEN
09.00 Eucharistiefeier

KALTBRUNN
17.30 Rosenkranzgebet

Mittwoch, 30. November

AMDEN
19.00 Rorate-Gottesdienst in der St. Anna-Kapelle

mitgestaltet von der 4. Primarklasse
Es singt der Kirchenchor
SCHÄNIS

06.30 Rorate und anschliessend Zmorge
09.30 ökumenische Chli-Chinder-Fiir im  

kath. Kapellenzentrum Bilten
BENKEN

17.00 bis 18.30 Kreative Unterbrechung  
im Kerzenlicht
KALTBRUNN

06.00 Rorategottesdienst
09.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum 

 Sonnhalde

MARIA BILDSTEIN
Die Eucharistiefeier findet jeweils statt:
Samstag 15.00 Uhr
Sonntag 10.15 Uhr

KLOSTER WEESEN
Samstag, 5. / 12. / 19. / 26. November
19.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 6. November
10.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 13. / 20. / 27. November
07.30 Eucharistiefeier

FIRM-INFO-ABENDE – FIRMUNG 2023
–  willst du dich mit deinen ehemaligen Schul-

kollegen treffen?
–  willst du gemeinsam über Gott und die Welt 

ins Gespräch kommen?
–  willst du zusammen Spass und Abenteuer 

erleben?

Dann informiere dich über die vier unterschied-
lichen Firm-Wege der SE-Gaster. Ehemalige Fir-
manden erzählen und geben auch auf kritische 
Rückfragen Antwort.
Du hast die Wahl, ob du lieber an vier Abenden 
(Termine mit dir vereinbart) plus Wochenende 
die Themen spielerisch und sinnorientiert vor-
bereitest oder lieber an einem verlängerten 
Wochenende dich intensiv mit den Themen aus-
einandersetzt. Begleitet wirst du ohnehin von 
jungen FirmbegleiterInnen (ehemalige Firman-
den).
Am Info-Abend kannst du dich entscheiden ob 
und falls ja, welchen Firmweg du machen möch-
test.

FIRM-INFO-ABEND

SCHÄNIS
Dienstag, 8. November 2022
20.00 Uhr im Gemeindesaal

BENKEN
Donnerstag, 10. November 2022
20.00 Uhr im Pfarreiheim
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BEGEGNUNGSTAG FÜR VERWITWETE UND 
ALLEINLEBENDE FRAUEN UND MÄNNER 
Sonntag, 13. November 2022, im Pfarreizentrum Gommiswald 

LEICHTIGKEIT DER FEDER – LOSGEKNÖPFT

Nicht immer ist das Leben federleicht. Wir möchten gemeinsam eine Zeit 
erleben, in der wir etwas von der Leichtigkeit des Lebens in uns aufnehmen 
können. Dies möge helfen zu sehen, wo Knöpfe gelöst werden können und 
dass die Leichtigkeit wieder zurückkommen kann.
Wer von einem lieben Menschen Abschied nehmen musste, weiss, dass 
Schweres zum Trauerprozess gehört. Es ist aber genauso wichtig, neue innere 
Ruhe und Leichtigkeit zu finden.
Der Begegnungstag will ein Tag sein, an dem die Begegnungen und Gesprä-
che, aber auch das gemeinsame Feiern und das Zusammensein ermutigen 
und bestärken. Alle Frauengemeinschaften See und Gaster laden in Zusam-
menarbeit mit dem Dekanat Uznach Frauen, aber auch Männer zur Teilnah-
me ganz herzlich ein. Wir weisen auf die Zertifikatspflicht hin.
Ist die Bahn- oder Busverbindung für Sie zu beschwerlich und haben Sie 
keine Fahrgelegenheit, melden Sie sich bitte bei der Präsidentin Ihrer Frau-
engemeinschaft.
Tagungskosten: CHF 40.–, inkl. Kaffee/Getränke, Mittagessen, Dessert
Anmeldung bis Montag, 7. November an:
Post: Doris Jud, Rietwiesstrasse 11, 8737 Gommiswald 
Telefon: 055 536 11 13, Pfarreisekretariat Gommiswald 
E-Mail:  pfarreisekretariat.gommiswald@kath-obersee.ch

GEDENKWOCHE FÜR VERFOLGTE CHRISTEN
Christenverfolgung findet statt, Tag für Tag. Hass und Gewalt treffen Ange-
hörige aller Religionen – Christen aber in besonderem Masse: Sie haben als 
kleine Minderheit keine politischen Fürsprecher, gelten wegen ihrer welt-
kirchlichen Ausrichtung als besonders «verdächtig» oder gehören für Ext-
remisten zur meistgehassten Gruppe.
200 Millionen Christen in aller Welt leben in einem Umfeld, in dem sie 
verfolgt, diskriminiert oder an der freien Ausübung ihres Glaubens gehin-
dert werden. Um auf diesen Missstand aufmerksam zu machen, hat «Kirche 
in Not» 2015 die Initiative RedWeek ins Leben gerufen. Dieses Jahr findet 
sie im Zeitraum vom 12.– 20. November 2022 statt.
Am Wochenende vom 12./13. November dürfen wir in unserer Seelsorge-
einheit als Gastprediger Christoph Klein begrüssen, der uns als Vertreter 
von Kirche in Not über die Situation verfolgter Christinnen und Christen 
berichten wird. Orte und Zeiten siehe unten im Flyer.

PFARREI ST. MARTIN IN WEESEN SAMMELT 
HILFSGÜTER FÜR DIE UKRAINE!
Im Zeitraum von März bis Mai 2022 hat die Pfarrei St. Martin und das Wohn-
heim St. Josef in Zusammenarbeit mit der Klostergemeinschaft der Karmel-
schwestern vom Kinde Jesu in Polen drei Güter- und Geldsammlungen 
durchgeführt. Das Material sowie die finanziellen Mittel wurden ins Pro-
vinzhaus der Karmelschwestern in Krakau gebracht, dort aufgeteilt und 
direkt in die Ukraine geliefert, wo die Karmelschwester selbst ein Haus 
führen und mit anderen kirchlichen Einrichtungen vernetzt und verbunden 
sind. So wurden und werden die Hilfsgüter vollumfänglich an die bedürf-
tigen Menschen in der Ukraine gebracht und effizient genutzt.
Nun führt die Pfarrei erneut eine Material- und Geldsammlung zugunsten 
der Menschen in der Ukraine durch. Der nahende Winter und die Entwick-
lung der Situation in der Ukraine sind ungewiss. Wir möchten nicht nur an 
die Menschen dort denken, sondern versuchen, erneut im Rahmen unserer 
Möglichkeiten eine konkrete Hilfe zu leisten. Wir danken allen, die uns dabei 
unterstützen!
Die Sammlung führen wir durch am Donnerstag, 17. und Freitag, 18. 
November, jeweils am Nachmittag von 14.00–16.30 Uhr.

Wir sammeln ausschliesslich
Wärme / Kleider / Diverses 
 Decken, Kinderdecken, Schlafsäcke, Isomatten, warme Kleidung 
(Jacken, Pullover, Hosen, Thermowäsche usw.)
Hygiene
Körperpflege: Damenbinden/Tampons, Zahnpasta/Zahnbürste, 
Seife am Stück, Shampoo;
Windeln für Erwachsene (Verwundete und Betagte) und 
Windel für Kinder (div. Grössen)
Nahrungsmittel
Trockengerichte (Reis, Nudeln, etc.), Fertigsuppen, Milchpulver, 
 Babynahrung (keine Nahrung in Konservendosen)
Medizinische Hilfe
• Latex-Handschuhe, Katheter, Spritzen, Spritzennadeln, Thermofolie 
• Antiseptikum, Desinfektionsmittel, Desinfektions-Feuchttücher
•  Verbandmaterial, Bandagen, Pflaster, medizinische Pflaster, elastische 

Bandagen (diverse Breiten)
• Verbrennungs-Bandagen, Brandspray
• Augentropfen
•  Schmerzmittel wie Aspirin 500 mg, Paracetamol 500 mg Tabletten, 

 Ibuprofen 200 mg Tabletten, Ketanol aktiv 500 mg

Bei Fragen steht Ihnen Diakon Pawel Górski gerne zur Verfügung.
Geldspenden nehmen wir gerne entgegen.
Bitte auf das Konto des Pfarramtes Weesen überweisen.

Bankverbindung
Kath. Pfarramt St. Martin, Raiffeisenbank Schänis-Amden 
IBAN-Nr.: CH04 8080 8006 8526 9016 2

Christoph Klein, Theologe und Journalist 
legt in der Eucharistiefeier Zeugnis über die Si-
tuation der weltweit verfolgten und bedrängten 
Christen ab. Er ist wie folgt zu Gast:

Seelsorgeeinheit Gaster
Samstag, 12.11.2022 - 19.00h Hl. Messe, Amden St. Annakapelle 
Sonntag,  13.11.2022 - 09.00h Hl. Messe, Schänis, St. Sebastian 
Sonntag,  13.11.2022 - 10.30h Hl. Messe, Kaltbrunn, St. Georg

www.kirche-in-not.ch
PC 60-17200-9

Christenverfolgung
eine traurige Tatsache!

TWINT

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

RedWeek
Wir gedenken 
der weltweit

200 Mio.  
verfolgten 
Christen!
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  MINI-DIENST – EIN DIENST IN DER KIRCHE, 
 WELCHER GAR NICHT «MINI» IST
Während des gesamten Jahres sind unsere Minis-
trant*innen im Einsatz; sei es an Weihnachten, 
Ostern, Auffahrt, Pfingsten oder sonst einem 
Gottesdienst. Die Ministrant*innen proben ihren 
Dienst und gestalten die Gottesdienste mit, 
zudem verbringen sie ihre Freizeit teilweise mit-
einander, gehen auf die Mini-Reise oder feiern 
den Mini-Tag gemeinsam mit anderen Mini-
Scharen.
In den Gottesdiensten am Wochenende vom 
19./20. November (bzw. in Schänis-Maseltrangen 
im September) stehen die Ministrant*innen und 
ihr Wirken im Zentrum. Am Fest Christkönig 
werden neue Minis in die Scharen aufgenommen, 
Oberstufenschüler*innen zu Oberminis befördert 
und altgediente Minis aus ihrem Dienst entlas-
sen.
Nach der Erstkommunion haben sich auch in 
diesem Jahr wieder Kinder entschieden Minist-
rant*in zu werden. Wir freuen uns, dass wir auf 
sie zählen können, wünschen ihnen einen guten 

Start und viel Freude bei ihrem Mini-Dienst. Sie 
bringen frischen Schwung in unsere Mini-Scha-
ren.
Seit dem letzten Jahr werden alle Ministrant*in-
nen der gesamten Seelsorgeeinheit mit dem 
Übertritt in die Oberstufe zu «Oberminis» beför-
dert. Zudem erhalten sie später mit dem Kurs 
«Mini-Leiter*in 14+» die Möglichkeit sich zusätz-
liche Fähigkeiten zu erwerben und Verantwor-
tung zu übernehmen. Wir danken ihnen für ihren 
Einsatz und ihre Bereitschaft neu als Obermini 
weiterhin mit uns auf dem Weg zu sein. Ihr 
Knowhow ist eine wertvolle Ressource für unsere 
Mini-Scharen.
Wie jedes Jahr gilt es auch in diesem Jahr, dass 
wir uns von Jugendlichen verabschieden müssen, 
welche ihren Mini-Dienst beenden. Nach vielen 
Jahren als Ministrant*in werden sie die Schar ver-
lassen und neue Herausforderungen annehmen. 
Wir danken ihnen für ihren langjährigen Einsatz 
und hoffen, dass wir auch in Zukunft auf ihr Mit-

wirken in der Kirche zählen können. Wir wün-
schen Gottes reichen Segen und auf ein gutes 
Wiedersehen.
Wir laden alle herzlich ein an den Aufnahmen, 
Beförderungen und Verabschiedungen in den 
jeweiligen Pfarreien mitzufeiern und empfehlen 
alle unsere (Ex-)Ministrant*innen dem Gebet.

EINDRÜCKE VON DEN ERNTEDANKGOTTESDIENSTEN IN WEESEN, MASELTRANGEN UND BENKEN
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Wie ist das Leben auf der Strasse? Woher
kriegen Obdachlose ihr Essen?

Die Antworten auf diese und andere
Fragen werden wir gemeinsam mit

«Surprise» herausfinden.

Komm mit dem JAK_ nach Zürich und
erlebe eine spannende Tour über das

«Leben auf der Gasse».

Infos und Anmeldung
via KATHJAGASTER.CH.

SURPRISE-TOUR ZÜRICH (AB OS)
SA. 19. NOVEMBER 14.00

Gemeinsam spielen und essen.
Das ist der Spielanlass. Am 04.11.

in Benken und am 09.11. in Amden.
Du kannst auch eigene Spiele

mitbringen.

Anmeldung bis 6h vo dem Anlass
über KATHJAGASTER.CH

oder direkt bei MIRCO.

SPIELANLASS (AB 5. KLASSE)
FR. 04. + MI. 09. NOVEMBERFAIR KOCHEN (AB 5. KL.)

SA. 05. + 12. NOVEMBER 10.00
Wir kaufen ein, kochen und

geniessen anschliessend unser
selbstgekochtes Essen. Der Anlass
findet am 05.11. in Weesen sowie

am 12.11. in Schänis statt.

Du erfährst zudem etwas über die
Auswirkungen unseres Essens auf

Mensch und Umwelt.

Infos und Anmeldung
via KATHJAGASTER.CH.

Gemeinsam singen, still sein, beten.
An der Nacht der Lichter erleben
wir mit Gesängen aus Taizé einen

lichtvollen Adventsanfang.

Wir reisen um ca. 17.00 Uhr los,
werden uns noch in St. Gallen

verpflegen und anschliessend an der
Nacht der Lichter teilnehmen.

Rückkehr ist um ca. 23.00 Uhr.

Lust teilzunehmen? Melde dich bei
Pfr. Jörn Schlede (076 688 19 72 oder

pfarramt@evang-weesen-amden.ch).

NACHT DER LICHTER (AB OS)
SA. 26. NOVEMBER IN ST. GALLEN

An diesem Abend ist die Turnhalle der
Primarschule für alle Jugendlichen ab der

6. Klasse offen.

Was wir machen? Das entscheidest du
mit. Fussball, Unihockey, Basketball...

Am Anlass ist freies Kommen und Gehen.
Die Turnhalle ist ‘handyfreie Zone’.

Es ist keine Anmeldung nötig.

OFFENE TURNHALLE (AB 6. KL.)
SA. 05. NOVEMBER 19.00-22.00 IN WEESEN

Du kannst chillen, Musik hören,
töggelen und vieles mehr.

Der Jugendtreff ist offen für
alle Jugendlichen ab der Oberstufe.

Schau doch einfach mal vorbei.

Keine Anmeldung nötig.

JUGENDTREFF WEESEN (AB OS)
SA. 12. & 26. NOVEMBER 18.00-22.00

Auch in diesem Jahr findet das
alljährliche Backen wieder statt. Es wird
wieder verschiedene Zeiten geben, um

möglichst vielen Kindern und Jugendlichen
die Teilnahme zu ermöglichen. Passt dir

der Termin an deinem Ort nicht, kannst du
natürlich auch an einem anderen Ort

teilnehmen.

Dank Kooperationen können wir euch viele
Möglichkeiten zur Teilnahme anbieten.

Infos und Anmeldung
via KATHJAGASTER.CH.

BACKEN (DIV. ALTERSSTUFEN)
23.11/25.11./27.11/03.12./10.12.

KATHJAGASTER.CH

Ausblick Dezember
02.12. - SCHLITTSCHUHLAUFEN (JAK_)
03.12. - BACKEN KALTBRUNN
07.12. - ESCAPEROOM (JAK_)
09.12. - SPIELEABEND BENKEN
10.12. - BACKEN BENKEN
10.12. - JUGENDTREFF WEESEN
16.12. - SPIELEABEND KALTBRUNN
17.12. - FAIR KOCHEN BENKEN
21.12. - SPIELENACHMITTAG AMDEN
23.12. - JUGENDWEIHNACHTEN
27.12. - AFTERXMAS

Da ist ja voll was los.
Sei auch dabei!

LG Mirco
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Pfarrei St. Martin
 Weesen

MITTEILUNGEN

GEDÄCHTNISSE IM NOVEMBER
Jahrzeitgedächtnisse
 1.  Hugo Bernet 

Theresia Kistler-Illi
28.  Elisabeth Sulser-Ebnöther

GEDANKEN ZU ALLERHEILIGEN 
UND ALLERSEELEN

Gott, gib uns Augen, dich zu schauen
in allem Dunkel dieser Welt.
Gott, gib uns Herzen, dir zu trauen,
wenn uns der eigne Mut mal fehlt.
Und wenn von allem nichts mehr bliebe,
lass uns nur eines unbewegt,
den Glauben, dass uns deine Liebe
auch durch den Tod zum Leben trägt.

EINWEIHUNG ÖKUMENISCHES 
GEMEINSCHAFTSGRAB FRIEDHOF 
BÜHL
Im Anschluss an den Gottesdienst am Fest 
Allerheiligen um 10.30 Uhr in der Bühlkirche 
halten wir eine Ökumenische Zeremonie der 
Einweihung des neu gestalteten Gemein-
schafts grabes auf dem Friedhof Bühl. Beginn 
um ca. 11.30 Uhr.

KRANKENSALBUNG IM WISMETPARK
Am Mittwoch, 9. November halten wir mit Pater 
Uwe Vielhaber um 16.15 Uhr eine Eucharistie-
feier mit Krankensalbung. Dazu laden wir alle 
ein (nicht nur die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner), die sich in diesem Sakrament von Gott 
stärken lassen möchten.

FESTGOTTESDIENST  
ZUM PFARREIPATROZINIUM

Am Sonntag, 13. November feiern wir um  
10.30 Uhr unser Pfarreipatrozinium zu Ehren 
des Hl. Martin von Tours. Die Festpredigt hält 
unser Kaplan Sebastian Wetter. Musikalisch 
dürfen wir uns auf zwei Chöre – Kirchenchor 
Quarten und der gemischte romanische Chor 
«Rezia Bassa» – unter der Leitung von Rinaldo 
Caduff freuen.
Im Anschluss sind alle zum traditionellen Apéro 
ins Kath. Kirchgemeindehaus einge laden.

KONZERT «A CAPPELLA ODA»-
QUARTETT, UKRAINE
Am Sonntag, 13. November, 20.00 Uhr laden wir 
Sie zu einem geistlichen Konzert in unsere 
Pfarrkirche St. Martin im Fli ein. Das Sänger-
Solisten-Quartett «A CAPPELLA ODA» aus der 
Ukraine wird Werke der traditionellen Gesänge 
aus der Orthodoxen Kirche des Ostens von 
Europa aufführen. Die Mitglieder des Ensembles 
sind Absolventen des Orthodoxen Priester-
seminars, bzw. der Geistlichen Akademie oder 
Studenten und Absolventen von verschiedenen 
Musikakademien in der Ukraine.
Dieses Konzert soll einen Schlussakkord an 
unserem Pfarreifest zu Ehren des Hl. Martin 
setzen und uns in Gedanken mit den Menschen 
in der Ukraine verbinden.

CHRISTKÖNIGSFEST MIT 
 AUFNAHME DER MINISTRANTEN
Am Sonntag, 20. November nehmen wir zwei 
neue Ministrantinnen in unsere Minischar auf. 
Den neuen Minis wünschen wir viele eindrück-
liche Momente im Dienst am Altar und auch in 
unserer frohen Ministrantengruppe.

Liebe Kinder, liebe Eltern und Grosseltern.
Am 1. Adventssonntag, 27. November, treffen 
wir uns zur Chinderchile um 9.30 Uhr im 
 Katholischen Kirchgemeindehaus.
Wir freuen uns, mit Euch zu singen, zu beten 
und etwas zu basteln.

ADVENTSKONZERT «NEUES 
 GLARNER MUSIKKOLLEGIUM»
Am Sonntag, 27. November, 20.00 Uhr, laden 
die beiden Kirchgemeinden zum traditionellen 
Adventskonzert in die Flikirche ein. Es spielt 
das «Neues Glarner Musikkollegium» unter der 
Leitung von Felix Schudel. Eintritt frei, Kollekte.

ÖKUMENISCHE TAIZÉ-FEIER
Die Kath. Pfarrei St. Martin, die 
Evang. Kirch gemeinde Weesen-
Amden und die Klostergemein-
schaft der Weesner Dominikane-
rinnen laden Sie am Freitag, 
18. November um 19.00 Uhr zur 
Ökumenischen Taizé-Feier in den Dominikussaal 
im Kloster Maria Zuflucht ein.
Das freiwillige Einsingen beginnt um 18.20 Uhr.

AUFRUF – PFARREI ST. MARTIN 
HILFT DER UKRAINE –  
SAMMLUNG VON HILFSGÜTERN
Nach drei sehr erfolgreichen Sammel-
aktionen im März und Mai zugunsten der 
Kriegsopfer in der Ukraine wenden wir 
uns erneut an Sie mit der Bitte um ihre 
Unterstützung bei der nächsten Hilfsgü-
tersammlung vom 17. und 18. November. 
Was gesammelt wird, entnehmen Sie 
unseren  Aushängen und Flyern in den 
Kirchen sowie unserer Homepage.
Herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Hilfe. 
 Diakon Pawel Górski
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PFARRÄMTER
Pfarramt Amden
Doris Santavenere
Waisenhausstrasse 8, 8750 Glarus
Bereiche: Katechese, Ministranten, 
Krankenseelsorge, Firmweg, Schule, 
Vereine, Jubilare
055 611 21 20, Mobile 079 335 81 56
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch
Sekretariat
Erich Sax, Dorfstr. 37a, 8873 Amden
055 611 21 20, Mobile 079 416 45 28
kath.pfarramt-amden@sunrise.ch

Pfarramt Weesen
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
055 616 11 87
sekretariat@kirche-weesen.ch
www.kirche-weesen.ch
 ■  Di / Fr 14.00 – 16.00

Bernadette Boos

Pfarramt
Schänis und  Maseltrangen
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 615 11 28
pfarramt.schaenis@bluewin.ch
www.kirche-schaenis.ch
 ■ Mo 14.00 – 16.00
 ■  Di / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Anna Kucera

Pfarramt Benken
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
sekretariat@kath-benken.ch
www.kath-benken.ch
 ■  Mo / Mi / Fr 09.00 – 11.00

Béatrice Gaillard

Pfarramt Kaltbrunn
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 41, Fax 055 293 21 49
sekretariat@kaltbrunn.net
www.kath-kaltbrunn.ch
 ■ Mo 09.00 – 11.00 / 13.30 – 15.30
 ■ Di – Do 09.00 – 11.00

Cornelia Stössel

Wallfahrtsamt Maria Bildstein
Bildsteinstrasse 6, 8717 Benken
055 283 12 42
maria.bildstein@gmail.com

PFARRADMINISTRATOR A.I.
Sebastian Wetter, Kaplan
Rietstrasse 6, 8718 Schänis
055 619 55 21
kaplan.se-gaster@bluewin.ch

PASTORALTEAM
Pfarreibeauftragter Amden
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter Weesen
Pawel Górski, Diakon
Hofstrasse 2, 8872 Weesen
079 588 73 33
kath.pfarramt@kirche-weesen.ch

Pfarreibeauftragter
Schänis-Maseltrangen
Bruno Schmid
Rathausplatz 16, 8718 Schänis
055 619 55 22
nikodemo@bluewin.ch

Pfarreibeauftragter Benken
Franz Ambühl-Rölli, Diakon
Schulstrasse 7, 8717 Benken
055 283 11 80
seelsorger@kath-benken.ch

Pfarreibeauftragte Kaltbrunn
Beate Kaschel
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 43, Fax 055 293 21 49
pastoral@kaltbrunn.net

Mitarbeitender Priester
Victor Buner, em. Pfarrer
Kirchstrasse 10, 8873 Amden
055 611 11 33
victor-pfarrer@bluewin.ch

Kirchliche  Jugendarbeit Gaster
Mirco Meier
Dorfstrasse 21, Postfach 16
8722 Kaltbrunn
055 293 21 42, Mobile 079 531 43 19
mirco@kathjagaster.ch

Katechese und Familienpastoral
Beatrice Glaus-Schnyder
Religionspädagogin
Mariahaldenstrasse 9, 8872 Weesen
079 217 16 50
beatrice.glaus@gmx.ch

ZWECKVERBAND
Lorenz Holenstein, Präsident
079 472 83 91

WEITERE INFORMATIONEN
www.se-gaster.ch
www.kathjagaster.ch
www.pfarreiforum.ch
www.bistum-stgallen.ch
www.my-next-level.ch
www.seelsorge.net

BILDNACHWEISE
Bilder ohne Nachweise wurden von 
der Seelsorgeeinheit Gaster oder den 
 einzelnen Pfarreien zur Verfügung 
gestellt, bei Ausnahmen Bildquelle 
direkt im Bild.
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«Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.»

Joh 11, 25




